


„Nein, nein“, antwortete Sarah. „Es ist nur
ein bisschen überhitzt, das arme alte Ding.“

„Es sieht aus wie ein Oldtimer“, meinte
Ben. „Kannst du dir kein neues kaufen?“

Sarah machte ein schockiertes Gesicht.
„Es ist vielleicht alt, aber ich liebe es. Alte
Autos haben einen großartigen Charakter.“
Die Postfrau zwinkerte. „Denkt doch mal, vor
hundertfünfzig Jahren mussten die Leute
noch zu Fuß gehen oder reiten oder mit dem
Fahrrad fahren, wenn sie irgendwohin
wollten. Die ersten Autos müssen wie
Wundermaschinen gewirkt haben!“



„Wie schön es wäre, wenn alle Menschen
Pferde hätten und überallhin reiten könnten“,
dachte Ella. „Aber Autos sind natürlich viel
schneller. Und praktischer bei Regen.“

Sie verabschiedeten sich von Sarah und
gingen nach nebenan. Frau Brown war in der
Küche, umgeben von Töpfen, Löffeln und
scharfen Messern.

„Hallo, Mama“, sagte Ben. „Was machst du



da?“
„Rote-Bete-Rosinen-Suppe“, erwiderte

Frau Brown.
Ben

steckte sich eine Rosine in den Mund. „Mama
schreibt einen Koch-Blog“, erklärte er Ella.
„Sie ist auf verrückte Rezepte spezialisiert.“

„Ungewöhnliche Rezepte“, korrigierte Frau



Brown ihn und Ben grinste.
„Kann ich deinen Laptop haben, Mama?“,

fragte er. „Ich möchte Ella meine neuesten
Bilder zeigen.“

„Ja, klar“, antwortete sie.
Ben ging ins Wohnzimmer und setzte sich

auf das Sofa. Er schob den Laptop auf seinen
Schoß. Ella setzte sich neben ihn und sah zu,
wie er die ersten Bilder auf dem Bildschirm
öffnete.

„Was ist das?“, fragte sie. „Sieht wie eine
Speerspitze aus.“

„Das ist eine Zacke von der Gartenharke“,
erklärte Ben.

Auf dem nächsten Bild war eine Art
Fenster mit einem Netzvorhang zu sehen.
„Etwas, um die Fliegen auszusperren?“,
vermutete Ella.



Ben schüttelte den Kopf. „Das ist eine
Nahaufnahme vom Filter des Rasenmähers.
Was sagst du dazu?“

Ella

betrachtete das nächste Foto. Der Gegenstand
erinnerte an feine braune Spitze. „Ich habe
keine Ahnung!“

„Das ist das Skelett eines Blatts“, erklärte
Ben. „Man sieht die einzelnen Adern, wenn
der Rest des Blatts verfault ist.“

Ella schüttelte erstaunt den Kopf. „Du hast
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